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Grauer Star ist operativ gut zu behandelnGrauer Star ist operativ gut zu behandelnGrauer Star ist operativ gut zu behandelnGrauer Star ist operativ gut zu behandeln
Der leitende Arzt der Augenklinik am Neumarkt in Köln beriet gestern unsere Leser Der leitende Arzt der Augenklinik am Neumarkt in Köln beriet gestern unsere Leser Der leitende Arzt der Augenklinik am Neumarkt in Köln beriet gestern unsere Leser Der leitende Arzt der Augenklinik am Neumarkt in Köln beriet gestern unsere Leser 
Von ELFI PRIESTERATHVon ELFI PRIESTERATHVon ELFI PRIESTERATHVon ELFI PRIESTERATH

Wenn sich die von Natur ausWenn sich die von Natur ausWenn sich die von Natur ausWenn sich die von Natur aus
kristallklaren Augenlinsenkristallklaren Augenlinsenkristallklaren Augenlinsenkristallklaren Augenlinsen
durch die fortschreitende De-durch die fortschreitende De-durch die fortschreitende De-durch die fortschreitende De-
generation der darin enthalte-generation der darin enthalte-generation der darin enthalte-generation der darin enthalte-
nen Eiweiße immer stärkernen Eiweiße immer stärkernen Eiweiße immer stärkernen Eiweiße immer stärker
trüben, spricht der Fachmanntrüben, spricht der Fachmanntrüben, spricht der Fachmanntrüben, spricht der Fachmann
von einem Katarakt, allge-von einem Katarakt, allge-von einem Katarakt, allge-von einem Katarakt, allge-
mein besser bekannt als Grau-mein besser bekannt als Grau-mein besser bekannt als Grau-mein besser bekannt als Grau-
er Star. Den haben mehr oderer Star. Den haben mehr oderer Star. Den haben mehr oderer Star. Den haben mehr oder
weniger stark ausgeprägt fastweniger stark ausgeprägt fastweniger stark ausgeprägt fastweniger stark ausgeprägt fast
alle Mitteleuropäer im Alteralle Mitteleuropäer im Alteralle Mitteleuropäer im Alteralle Mitteleuropäer im Alter
von 60 bis 75 Jahren, und welt-von 60 bis 75 Jahren, und welt-von 60 bis 75 Jahren, und welt-von 60 bis 75 Jahren, und welt-
weit ist der Graue Star dieweit ist der Graue Star dieweit ist der Graue Star dieweit ist der Graue Star die
häufigste Augenerkrankung.häufigste Augenerkrankung.häufigste Augenerkrankung.häufigste Augenerkrankung.

Deshalb stand auch gesternDeshalb stand auch gesternDeshalb stand auch gesternDeshalb stand auch gestern
bei unserer Sprechstunde zubei unserer Sprechstunde zubei unserer Sprechstunde zubei unserer Sprechstunde zu
diesem Thema das Telefondiesem Thema das Telefondiesem Thema das Telefondiesem Thema das Telefon

nicht still, an dem Dr. Omidnicht still, an dem Dr. Omidnicht still, an dem Dr. Omidnicht still, an dem Dr. Omid
Kermani Auskunft zu den neu-Kermani Auskunft zu den neu-Kermani Auskunft zu den neu-Kermani Auskunft zu den neu-
esten operativen Behand-esten operativen Behand-esten operativen Behand-esten operativen Behand-
lungsmethoden gab. Der lei-lungsmethoden gab. Der lei-lungsmethoden gab. Der lei-lungsmethoden gab. Der lei-
tende Arzt der Augenkliniktende Arzt der Augenkliniktende Arzt der Augenkliniktende Arzt der Augenklinik
am Neumarkt in Köln, der gro-am Neumarkt in Köln, der gro-am Neumarkt in Köln, der gro-am Neumarkt in Köln, der gro-
ße Erfahrung in diesem Be-ße Erfahrung in diesem Be-ße Erfahrung in diesem Be-ße Erfahrung in diesem Be-
reich hat, wurde hauptsäch-reich hat, wurde hauptsäch-reich hat, wurde hauptsäch-reich hat, wurde hauptsäch-
lich nach der überwiegendlich nach der überwiegendlich nach der überwiegendlich nach der überwiegend
praktizierten Implantationpraktizierten Implantationpraktizierten Implantationpraktizierten Implantation
faltbarer Linsen als Ersatz fürfaltbarer Linsen als Ersatz fürfaltbarer Linsen als Ersatz fürfaltbarer Linsen als Ersatz für
die trüb gewordenen befragt.die trüb gewordenen befragt.die trüb gewordenen befragt.die trüb gewordenen befragt.
Daneben gab es auch einigeDaneben gab es auch einigeDaneben gab es auch einigeDaneben gab es auch einige
Anrufer mit spezieller indivi-Anrufer mit spezieller indivi-Anrufer mit spezieller indivi-Anrufer mit spezieller indivi-
dueller Indikation, deren Aus-dueller Indikation, deren Aus-dueller Indikation, deren Aus-dueller Indikation, deren Aus-
führung hier zu sehr ins De-führung hier zu sehr ins De-führung hier zu sehr ins De-führung hier zu sehr ins De-
tail gehen würde. tail gehen würde. tail gehen würde. tail gehen würde. 

Während die meist älterenWährend die meist älterenWährend die meist älterenWährend die meist älteren
Anrufer sich vor allem für Lin-Anrufer sich vor allem für Lin-Anrufer sich vor allem für Lin-Anrufer sich vor allem für Lin-

sen mit integriertem Blaufil-sen mit integriertem Blaufil-sen mit integriertem Blaufil-sen mit integriertem Blaufil-
ter interessierten, waren es beiter interessierten, waren es beiter interessierten, waren es beiter interessierten, waren es bei
jüngeren Menschen solche mitjüngeren Menschen solche mitjüngeren Menschen solche mitjüngeren Menschen solche mit
Zusatzfunktionen wie Tori-Zusatzfunktionen wie Tori-Zusatzfunktionen wie Tori-Zusatzfunktionen wie Tori-

sche- und Multifokallinsen.sche- und Multifokallinsen.sche- und Multifokallinsen.sche- und Multifokallinsen.
Der Unterschied besteht darin,Der Unterschied besteht darin,Der Unterschied besteht darin,Der Unterschied besteht darin,
dass viele ältere Menschendass viele ältere Menschendass viele ältere Menschendass viele ältere Menschen
nicht mehr so hohe Sehan-nicht mehr so hohe Sehan-nicht mehr so hohe Sehan-nicht mehr so hohe Sehan-
sprüche stellen wie jüngere.sprüche stellen wie jüngere.sprüche stellen wie jüngere.sprüche stellen wie jüngere.
Sie entscheiden sich meist fürSie entscheiden sich meist fürSie entscheiden sich meist fürSie entscheiden sich meist für
eine Monofokallinse (Ein-Stär-eine Monofokallinse (Ein-Stär-eine Monofokallinse (Ein-Stär-eine Monofokallinse (Ein-Stär-
ke-Linse), die scharfe Bilderke-Linse), die scharfe Bilderke-Linse), die scharfe Bilderke-Linse), die scharfe Bilder

im Weitbereich ermöglichtim Weitbereich ermöglichtim Weitbereich ermöglichtim Weitbereich ermöglicht
und akzeptieren im Nahbe-und akzeptieren im Nahbe-und akzeptieren im Nahbe-und akzeptieren im Nahbe-
reich die Lesebrille. reich die Lesebrille. reich die Lesebrille. reich die Lesebrille. 

Allerdings legen sie WertAllerdings legen sie WertAllerdings legen sie WertAllerdings legen sie Wert
auf den Schutz der Netzhautauf den Schutz der Netzhautauf den Schutz der Netzhautauf den Schutz der Netzhaut
vor schädlichem UV- undvor schädlichem UV- undvor schädlichem UV- undvor schädlichem UV- und
Blaulicht. Was in der JugendBlaulicht. Was in der JugendBlaulicht. Was in der JugendBlaulicht. Was in der Jugend
noch auf natürliche Weisenoch auf natürliche Weisenoch auf natürliche Weisenoch auf natürliche Weise
funktioniert, nimmt mit zu-funktioniert, nimmt mit zu-funktioniert, nimmt mit zu-funktioniert, nimmt mit zu-
nehmender Vergilbung dernehmender Vergilbung dernehmender Vergilbung dernehmender Vergilbung der
Linse im Alter ab. Hier kannLinse im Alter ab. Hier kannLinse im Alter ab. Hier kannLinse im Alter ab. Hier kann
beim Linsentausch eine mono-beim Linsentausch eine mono-beim Linsentausch eine mono-beim Linsentausch eine mono-
fokale Kunstlinse mit hohemfokale Kunstlinse mit hohemfokale Kunstlinse mit hohemfokale Kunstlinse mit hohem
UV- und Baulichtfilter implan-UV- und Baulichtfilter implan-UV- und Baulichtfilter implan-UV- und Baulichtfilter implan-
tiert werden, um die Netzhauttiert werden, um die Netzhauttiert werden, um die Netzhauttiert werden, um die Netzhaut
effektiv zu schützen. effektiv zu schützen. effektiv zu schützen. effektiv zu schützen. 

Multifokallinsen bevorzu-Multifokallinsen bevorzu-Multifokallinsen bevorzu-Multifokallinsen bevorzu-
gen vor allem Patienten, diegen vor allem Patienten, diegen vor allem Patienten, diegen vor allem Patienten, die
ohne Lese- oder Gleitsichtbril-ohne Lese- oder Gleitsichtbril-ohne Lese- oder Gleitsichtbril-ohne Lese- oder Gleitsichtbril-

le auskommen wollen. Nachle auskommen wollen. Nachle auskommen wollen. Nachle auskommen wollen. Nach
der Operation ist scharfes Se-der Operation ist scharfes Se-der Operation ist scharfes Se-der Operation ist scharfes Se-
hen sowohl im Weit- wie imhen sowohl im Weit- wie imhen sowohl im Weit- wie imhen sowohl im Weit- wie im
Nahbereich wieder möglich,Nahbereich wieder möglich,Nahbereich wieder möglich,Nahbereich wieder möglich,
weil die neue Linse ähnlich ei-weil die neue Linse ähnlich ei-weil die neue Linse ähnlich ei-weil die neue Linse ähnlich ei-
ner Gleitsichtbrille mit ver-ner Gleitsichtbrille mit ver-ner Gleitsichtbrille mit ver-ner Gleitsichtbrille mit ver-
schiedenen optischen Berei-schiedenen optischen Berei-schiedenen optischen Berei-schiedenen optischen Berei-
chen ausgestattet ist, die daschen ausgestattet ist, die daschen ausgestattet ist, die daschen ausgestattet ist, die das
Licht je nach Bedarf wiederLicht je nach Bedarf wiederLicht je nach Bedarf wiederLicht je nach Bedarf wieder
richtig bündeln. Torische Lin-richtig bündeln. Torische Lin-richtig bündeln. Torische Lin-richtig bündeln. Torische Lin-
sen empfehlen sich, wenn dersen empfehlen sich, wenn dersen empfehlen sich, wenn dersen empfehlen sich, wenn der
Patient neben dem GrauenPatient neben dem GrauenPatient neben dem GrauenPatient neben dem Grauen
Star noch eine starke Horn-Star noch eine starke Horn-Star noch eine starke Horn-Star noch eine starke Horn-
hautverkrümmung (Astigma-hautverkrümmung (Astigma-hautverkrümmung (Astigma-hautverkrümmung (Astigma-
tismus) hat.tismus) hat.tismus) hat.tismus) hat.

Was in welchem Fall dieWas in welchem Fall dieWas in welchem Fall dieWas in welchem Fall die
bestmögliche Vorgehensweisebestmögliche Vorgehensweisebestmögliche Vorgehensweisebestmögliche Vorgehensweise
ist, hängt natürlich von vielenist, hängt natürlich von vielenist, hängt natürlich von vielenist, hängt natürlich von vielen
individuellen Faktoren ab undindividuellen Faktoren ab undindividuellen Faktoren ab undindividuellen Faktoren ab und

lässt sich nicht allgemein be-lässt sich nicht allgemein be-lässt sich nicht allgemein be-lässt sich nicht allgemein be-
antworten. Wichtig dafür istantworten. Wichtig dafür istantworten. Wichtig dafür istantworten. Wichtig dafür ist
laut Kermani die eingehendelaut Kermani die eingehendelaut Kermani die eingehendelaut Kermani die eingehende
Untersuchung vor dem Hinter-Untersuchung vor dem Hinter-Untersuchung vor dem Hinter-Untersuchung vor dem Hinter-
grund des allgemeinen Ge-grund des allgemeinen Ge-grund des allgemeinen Ge-grund des allgemeinen Ge-
sundheitszustands des Betrof-sundheitszustands des Betrof-sundheitszustands des Betrof-sundheitszustands des Betrof-
fenen. fenen. fenen. fenen. 

Zwar kann man laut demZwar kann man laut demZwar kann man laut demZwar kann man laut dem
Fachmediziner heute mit denFachmediziner heute mit denFachmediziner heute mit denFachmediziner heute mit den
hochmodernen Operations-hochmodernen Operations-hochmodernen Operations-hochmodernen Operations-
methoden Grauen Star in je-methoden Grauen Star in je-methoden Grauen Star in je-methoden Grauen Star in je-
dem Alter und jedem Stadiumdem Alter und jedem Stadiumdem Alter und jedem Stadiumdem Alter und jedem Stadium
behandeln, aber die jeweiligebehandeln, aber die jeweiligebehandeln, aber die jeweiligebehandeln, aber die jeweilige
Ausgangssituation machtAusgangssituation machtAusgangssituation machtAusgangssituation macht
eventuell Einschränkungeneventuell Einschränkungeneventuell Einschränkungeneventuell Einschränkungen
oder andere Vorgehensweisenoder andere Vorgehensweisenoder andere Vorgehensweisenoder andere Vorgehensweisen
erforderlich. Und das kannerforderlich. Und das kannerforderlich. Und das kannerforderlich. Und das kann
nur im persönlichen Arzt-Pati-nur im persönlichen Arzt-Pati-nur im persönlichen Arzt-Pati-nur im persönlichen Arzt-Pati-
enten-Kontakt geklärt werden.enten-Kontakt geklärt werden.enten-Kontakt geklärt werden.enten-Kontakt geklärt werden.

ErfolgErfolgErfolgErfolg
beibeibeibei
HautkrebsHautkrebsHautkrebsHautkrebs
Effiziente StrategieEffiziente StrategieEffiziente StrategieEffiziente Strategie
Bonner ForscherBonner ForscherBonner ForscherBonner Forscher

Eine neue Kombinationsthe-Eine neue Kombinationsthe-Eine neue Kombinationsthe-Eine neue Kombinationsthe-
rapie kann augenscheinlichrapie kann augenscheinlichrapie kann augenscheinlichrapie kann augenscheinlich
sogar gegen weit fortgeschrit-sogar gegen weit fortgeschrit-sogar gegen weit fortgeschrit-sogar gegen weit fortgeschrit-
tenen Hautkrebs Erstaunli-tenen Hautkrebs Erstaunli-tenen Hautkrebs Erstaunli-tenen Hautkrebs Erstaunli-
ches ausrichten – zumindestches ausrichten – zumindestches ausrichten – zumindestches ausrichten – zumindest
bei Mäusen. Das zeigt eine ak-bei Mäusen. Das zeigt eine ak-bei Mäusen. Das zeigt eine ak-bei Mäusen. Das zeigt eine ak-
tuelle Studie der Uni Bonn. Dietuelle Studie der Uni Bonn. Dietuelle Studie der Uni Bonn. Dietuelle Studie der Uni Bonn. Die
Forscher konnten selbstForscher konnten selbstForscher konnten selbstForscher konnten selbst
schwer kranke Tiere erfolg-schwer kranke Tiere erfolg-schwer kranke Tiere erfolg-schwer kranke Tiere erfolg-
reich behandeln: Sowohl diereich behandeln: Sowohl diereich behandeln: Sowohl diereich behandeln: Sowohl die
Primärtumoren in der HautPrimärtumoren in der HautPrimärtumoren in der HautPrimärtumoren in der Haut
als auch die Metastasen ver-als auch die Metastasen ver-als auch die Metastasen ver-als auch die Metastasen ver-
schwanden vollständig. Eineschwanden vollständig. Eineschwanden vollständig. Eineschwanden vollständig. Eine
Studie mit menschlichen Pati-Studie mit menschlichen Pati-Studie mit menschlichen Pati-Studie mit menschlichen Pati-
enten steht noch aus. enten steht noch aus. enten steht noch aus. enten steht noch aus. 

Mit kombinierten Che-Mit kombinierten Che-Mit kombinierten Che-Mit kombinierten Che-
moimmuntherapien konntenmoimmuntherapien konntenmoimmuntherapien konntenmoimmuntherapien konnten
in den USA bereits Menschenin den USA bereits Menschenin den USA bereits Menschenin den USA bereits Menschen
mit fortgeschrittenem Haut-mit fortgeschrittenem Haut-mit fortgeschrittenem Haut-mit fortgeschrittenem Haut-
krebs erfolgreich behandeltkrebs erfolgreich behandeltkrebs erfolgreich behandeltkrebs erfolgreich behandelt
werden. Sie sind aber aufwen-werden. Sie sind aber aufwen-werden. Sie sind aber aufwen-werden. Sie sind aber aufwen-
dig und teuer. Die Bonner For-dig und teuer. Die Bonner For-dig und teuer. Die Bonner For-dig und teuer. Die Bonner For-
scher haben nun eine neuescher haben nun eine neuescher haben nun eine neuescher haben nun eine neue
Form von Chemoimmunthera-Form von Chemoimmunthera-Form von Chemoimmunthera-Form von Chemoimmunthera-
pie entwickelt: Zunächst er-pie entwickelt: Zunächst er-pie entwickelt: Zunächst er-pie entwickelt: Zunächst er-
hielten die krebskrankenhielten die krebskrankenhielten die krebskrankenhielten die krebskranken
Mäuse eine Chemotherapie,Mäuse eine Chemotherapie,Mäuse eine Chemotherapie,Mäuse eine Chemotherapie,
dann wurden ihnen Killerzel-dann wurden ihnen Killerzel-dann wurden ihnen Killerzel-dann wurden ihnen Killerzel-
len des Immunsystems in dielen des Immunsystems in dielen des Immunsystems in dielen des Immunsystems in die
Blutbahn gespritzt, die Haut-Blutbahn gespritzt, die Haut-Blutbahn gespritzt, die Haut-Blutbahn gespritzt, die Haut-
krebszellen spezifisch erken-krebszellen spezifisch erken-krebszellen spezifisch erken-krebszellen spezifisch erken-
nen. Zusätzlich injizierte mannen. Zusätzlich injizierte mannen. Zusätzlich injizierte mannen. Zusätzlich injizierte man
künstlich hergestelltes Viren-künstlich hergestelltes Viren-künstlich hergestelltes Viren-künstlich hergestelltes Viren-
Erbgut, um die natürliche Im-Erbgut, um die natürliche Im-Erbgut, um die natürliche Im-Erbgut, um die natürliche Im-
munabwehr zu alarmieren.munabwehr zu alarmieren.munabwehr zu alarmieren.munabwehr zu alarmieren.

An MäusenAn MäusenAn MäusenAn Mäusen
getestetgetestetgetestetgetestet

„Um erfolgreiche Kombi-„Um erfolgreiche Kombi-„Um erfolgreiche Kombi-„Um erfolgreiche Kombi-
nationstherapien zu finden,nationstherapien zu finden,nationstherapien zu finden,nationstherapien zu finden,
braucht man vor allem neuebraucht man vor allem neuebraucht man vor allem neuebraucht man vor allem neue
experimentelle Modelle, dieexperimentelle Modelle, dieexperimentelle Modelle, dieexperimentelle Modelle, die
die Situation beim Menschendie Situation beim Menschendie Situation beim Menschendie Situation beim Menschen
simulieren", erklärt der Bon-simulieren", erklärt der Bon-simulieren", erklärt der Bon-simulieren", erklärt der Bon-
ner Hautkrebsforscher Profes-ner Hautkrebsforscher Profes-ner Hautkrebsforscher Profes-ner Hautkrebsforscher Profes-
sor Thomas Tüting. Hierzu ha-sor Thomas Tüting. Hierzu ha-sor Thomas Tüting. Hierzu ha-sor Thomas Tüting. Hierzu ha-
be man einen genetisch verän-be man einen genetisch verän-be man einen genetisch verän-be man einen genetisch verän-
derten Mausstamm verwandt,derten Mausstamm verwandt,derten Mausstamm verwandt,derten Mausstamm verwandt,
der Melanome bildet, die inder Melanome bildet, die inder Melanome bildet, die inder Melanome bildet, die in
Entstehung und MorphologieEntstehung und MorphologieEntstehung und MorphologieEntstehung und Morphologie
menschlichen Tumoren ver-menschlichen Tumoren ver-menschlichen Tumoren ver-menschlichen Tumoren ver-
blüffend ähnlich seien. Bei derblüffend ähnlich seien. Bei derblüffend ähnlich seien. Bei derblüffend ähnlich seien. Bei der
Behandlung waren alleinigeBehandlung waren alleinigeBehandlung waren alleinigeBehandlung waren alleinige
Chemo- oder ImmuntherapienChemo- oder ImmuntherapienChemo- oder ImmuntherapienChemo- oder Immuntherapien
weitgehend unwirksam. Dieweitgehend unwirksam. Dieweitgehend unwirksam. Dieweitgehend unwirksam. Die
Dreierstrategie konnte jedochDreierstrategie konnte jedochDreierstrategie konnte jedochDreierstrategie konnte jedoch
sowohl die Primär-Tumoren insowohl die Primär-Tumoren insowohl die Primär-Tumoren insowohl die Primär-Tumoren in
der Haut als auch die Metasta-der Haut als auch die Metasta-der Haut als auch die Metasta-der Haut als auch die Metasta-
sen gezielt zerstören. sen gezielt zerstören. sen gezielt zerstören. sen gezielt zerstören. 

Der schwarze HautkrebsDer schwarze HautkrebsDer schwarze HautkrebsDer schwarze Hautkrebs
(malignes Melanom) bildet(malignes Melanom) bildet(malignes Melanom) bildet(malignes Melanom) bildet
schnell Tochtergeschwülsteschnell Tochtergeschwülsteschnell Tochtergeschwülsteschnell Tochtergeschwülste
(Metastasen) in Lymphknoten(Metastasen) in Lymphknoten(Metastasen) in Lymphknoten(Metastasen) in Lymphknoten
und inneren Organen. Lässt erund inneren Organen. Lässt erund inneren Organen. Lässt erund inneren Organen. Lässt er
sich entfernen, ist Heilungsich entfernen, ist Heilungsich entfernen, ist Heilungsich entfernen, ist Heilung
möglich. Im fortgeschrittenenmöglich. Im fortgeschrittenenmöglich. Im fortgeschrittenenmöglich. Im fortgeschrittenen
Stadium versagen aber etab-Stadium versagen aber etab-Stadium versagen aber etab-Stadium versagen aber etab-
lierte Behandlungen. (EB)lierte Behandlungen. (EB)lierte Behandlungen. (EB)lierte Behandlungen. (EB)
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Ein PieksenEin PieksenEin PieksenEin Pieksen
mit vielenmit vielenmit vielenmit vielen
UrsachenUrsachenUrsachenUrsachen
Seitenstechen trifft vor allemSeitenstechen trifft vor allemSeitenstechen trifft vor allemSeitenstechen trifft vor allem
Untrainierte, aber auch SportlerUntrainierte, aber auch SportlerUntrainierte, aber auch SportlerUntrainierte, aber auch Sportler
Motiviert geht es losMotiviert geht es losMotiviert geht es losMotiviert geht es los
zur Joggingrunde. Dochzur Joggingrunde. Dochzur Joggingrunde. Dochzur Joggingrunde. Doch
plötzlich macht sich ein fie-plötzlich macht sich ein fie-plötzlich macht sich ein fie-plötzlich macht sich ein fie-
ses Seitenstechen breit –ses Seitenstechen breit –ses Seitenstechen breit –ses Seitenstechen breit –
Weiterlaufen unmöglich.Weiterlaufen unmöglich.Weiterlaufen unmöglich.Weiterlaufen unmöglich.
Wie kommt es dazu?Wie kommt es dazu?Wie kommt es dazu?Wie kommt es dazu?

Von OLIVER STENZELVon OLIVER STENZELVon OLIVER STENZELVon OLIVER STENZEL

„Das Problem ist ja immer,„Das Problem ist ja immer,„Das Problem ist ja immer,„Das Problem ist ja immer,
dass die Symptome weg sind,dass die Symptome weg sind,dass die Symptome weg sind,dass die Symptome weg sind,
wenn man sie untersuchenwenn man sie untersuchenwenn man sie untersuchenwenn man sie untersuchen
will“, sagt der Sportmedizinerwill“, sagt der Sportmedizinerwill“, sagt der Sportmedizinerwill“, sagt der Sportmediziner
Prof. Klaus Völker von der UniProf. Klaus Völker von der UniProf. Klaus Völker von der UniProf. Klaus Völker von der Uni
Münster. Das Phänomen trittMünster. Das Phänomen trittMünster. Das Phänomen trittMünster. Das Phänomen tritt
immer nur bei Belastungenimmer nur bei Belastungenimmer nur bei Belastungenimmer nur bei Belastungen
auf. Durch einfache Verhal-auf. Durch einfache Verhal-auf. Durch einfache Verhal-auf. Durch einfache Verhal-
tensregeln können Hobby-tensregeln können Hobby-tensregeln können Hobby-tensregeln können Hobby-
sportler dem Schmerz abersportler dem Schmerz abersportler dem Schmerz abersportler dem Schmerz aber
vorbeugen und ihn schnellvorbeugen und ihn schnellvorbeugen und ihn schnellvorbeugen und ihn schnell
wieder loswerden. wieder loswerden. wieder loswerden. wieder loswerden. 

Es gibt viele Theorien zurEs gibt viele Theorien zurEs gibt viele Theorien zurEs gibt viele Theorien zur
Entstehung des Stechens, dieEntstehung des Stechens, dieEntstehung des Stechens, dieEntstehung des Stechens, die
dem Sportwissenschaftlerdem Sportwissenschaftlerdem Sportwissenschaftlerdem Sportwissenschaftler
Dieter Bubeck von der UniDieter Bubeck von der UniDieter Bubeck von der UniDieter Bubeck von der Uni
Stuttgart zufolge von verschie-Stuttgart zufolge von verschie-Stuttgart zufolge von verschie-Stuttgart zufolge von verschie-
denen Ursachen ausgehen.denen Ursachen ausgehen.denen Ursachen ausgehen.denen Ursachen ausgehen.
Vermutlich spielen aber meh-Vermutlich spielen aber meh-Vermutlich spielen aber meh-Vermutlich spielen aber meh-
rere Faktoren eine Rolle. rere Faktoren eine Rolle. rere Faktoren eine Rolle. rere Faktoren eine Rolle. 

Völker hält es zum BeispielVölker hält es zum BeispielVölker hält es zum BeispielVölker hält es zum Beispiel
für plausibel, dass Seitenste-für plausibel, dass Seitenste-für plausibel, dass Seitenste-für plausibel, dass Seitenste-
chen mit der Durchblutung zu-chen mit der Durchblutung zu-chen mit der Durchblutung zu-chen mit der Durchblutung zu-
sammenhängt: „Im Rahmensammenhängt: „Im Rahmensammenhängt: „Im Rahmensammenhängt: „Im Rahmen
von körperlichen Aktivitätenvon körperlichen Aktivitätenvon körperlichen Aktivitätenvon körperlichen Aktivitäten
kommt es zu Blutumverteilun-kommt es zu Blutumverteilun-kommt es zu Blutumverteilun-kommt es zu Blutumverteilun-
gen. Blut wird in die Muskelngen. Blut wird in die Muskelngen. Blut wird in die Muskelngen. Blut wird in die Muskeln
gepumpt, die inneren Organegepumpt, die inneren Organegepumpt, die inneren Organegepumpt, die inneren Organe
werden weniger versorgt.“ Da-werden weniger versorgt.“ Da-werden weniger versorgt.“ Da-werden weniger versorgt.“ Da-
her könne es zu Krämpfen inher könne es zu Krämpfen inher könne es zu Krämpfen inher könne es zu Krämpfen in
Leber, Magen und Darm kom-Leber, Magen und Darm kom-Leber, Magen und Darm kom-Leber, Magen und Darm kom-
men, was zu Seitenstichen füh-men, was zu Seitenstichen füh-men, was zu Seitenstichen füh-men, was zu Seitenstichen füh-
re. Dass dieses Symptom oftre. Dass dieses Symptom oftre. Dass dieses Symptom oftre. Dass dieses Symptom oft
bei vollem Magen und Untrai-bei vollem Magen und Untrai-bei vollem Magen und Untrai-bei vollem Magen und Untrai-
nierten auftrete, spreche auchnierten auftrete, spreche auchnierten auftrete, spreche auchnierten auftrete, spreche auch
dafür, denn „bei Untrainiertendafür, denn „bei Untrainiertendafür, denn „bei Untrainiertendafür, denn „bei Untrainierten

funktioniert die Umverteilungfunktioniert die Umverteilungfunktioniert die Umverteilungfunktioniert die Umverteilung
noch nicht so gut“, und bei vol-noch nicht so gut“, und bei vol-noch nicht so gut“, und bei vol-noch nicht so gut“, und bei vol-
lem Bauch brauche der Körperlem Bauch brauche der Körperlem Bauch brauche der Körperlem Bauch brauche der Körper
mehr Blut für die Verdauung. mehr Blut für die Verdauung. mehr Blut für die Verdauung. mehr Blut für die Verdauung. 

Eine andere Theorie besagtEine andere Theorie besagtEine andere Theorie besagtEine andere Theorie besagt
laut Bubeck, dass es durch dielaut Bubeck, dass es durch dielaut Bubeck, dass es durch dielaut Bubeck, dass es durch die
erhöhte Füllung der Organeerhöhte Füllung der Organeerhöhte Füllung der Organeerhöhte Füllung der Organe
nach dem Essen zu einemnach dem Essen zu einemnach dem Essen zu einemnach dem Essen zu einem
verstärkten Zug am Band-verstärkten Zug am Band-verstärkten Zug am Band-verstärkten Zug am Band-
apparat des Bauchfells undapparat des Bauchfells undapparat des Bauchfells undapparat des Bauchfells und
der inneren Organe kommt.der inneren Organe kommt.der inneren Organe kommt.der inneren Organe kommt.
Andere Ansätze betonen dieAndere Ansätze betonen dieAndere Ansätze betonen dieAndere Ansätze betonen die
bedeutende Rolle des Zwerch-bedeutende Rolle des Zwerch-bedeutende Rolle des Zwerch-bedeutende Rolle des Zwerch-
fells, das sich verkrampft undfells, das sich verkrampft undfells, das sich verkrampft undfells, das sich verkrampft und
dadurch das Stechen auslöse.dadurch das Stechen auslöse.dadurch das Stechen auslöse.dadurch das Stechen auslöse.
Letztere favorisiert Klaus-Mi-Letztere favorisiert Klaus-Mi-Letztere favorisiert Klaus-Mi-Letztere favorisiert Klaus-Mi-
chael Braumann, Professorchael Braumann, Professorchael Braumann, Professorchael Braumann, Professor
für Sportmedizin an der Uni-für Sportmedizin an der Uni-für Sportmedizin an der Uni-für Sportmedizin an der Uni-
versität Hamburg. versität Hamburg. versität Hamburg. versität Hamburg. 

Ursache liegtUrsache liegtUrsache liegtUrsache liegt
im Zwerchfellim Zwerchfellim Zwerchfellim Zwerchfell

„Die Zwerchfellhypothese ist„Die Zwerchfellhypothese ist„Die Zwerchfellhypothese ist„Die Zwerchfellhypothese ist
mittlerweile relativ unum-mittlerweile relativ unum-mittlerweile relativ unum-mittlerweile relativ unum-
stritten“, sagt Braumann. Da-stritten“, sagt Braumann. Da-stritten“, sagt Braumann. Da-stritten“, sagt Braumann. Da-
bei handelt es sich im Grundebei handelt es sich im Grundebei handelt es sich im Grundebei handelt es sich im Grunde
um mehrere Hypothesen: Eineum mehrere Hypothesen: Eineum mehrere Hypothesen: Eineum mehrere Hypothesen: Eine
besagt, dass das Zwerchfellbesagt, dass das Zwerchfellbesagt, dass das Zwerchfellbesagt, dass das Zwerchfell
durch die belastungsbedingtedurch die belastungsbedingtedurch die belastungsbedingtedurch die belastungsbedingte
Blutumverteilung nur unzu-Blutumverteilung nur unzu-Blutumverteilung nur unzu-Blutumverteilung nur unzu-
reichend mit Blut und Sau-reichend mit Blut und Sau-reichend mit Blut und Sau-reichend mit Blut und Sau-
erstoff  versorgt wird. Ebensoerstoff  versorgt wird. Ebensoerstoff  versorgt wird. Ebensoerstoff  versorgt wird. Ebenso
könnte eine vermehrte Bil-könnte eine vermehrte Bil-könnte eine vermehrte Bil-könnte eine vermehrte Bil-
dung von Darmgasen zudung von Darmgasen zudung von Darmgasen zudung von Darmgasen zu
Zwerchfellirritationen führen,Zwerchfellirritationen führen,Zwerchfellirritationen führen,Zwerchfellirritationen führen,
ergänzt Braumann. Er ist al-ergänzt Braumann. Er ist al-ergänzt Braumann. Er ist al-ergänzt Braumann. Er ist al-
lerdings der Ansicht: „Die At-lerdings der Ansicht: „Die At-lerdings der Ansicht: „Die At-lerdings der Ansicht: „Die At-
mung spielt sicherlich diemung spielt sicherlich diemung spielt sicherlich diemung spielt sicherlich die
zentrale Rolle.“ Dass eine un-zentrale Rolle.“ Dass eine un-zentrale Rolle.“ Dass eine un-zentrale Rolle.“ Dass eine un-
regelmäßige Atemtechnik dasregelmäßige Atemtechnik dasregelmäßige Atemtechnik dasregelmäßige Atemtechnik das
Zwerchfell verkrampfen lässtZwerchfell verkrampfen lässtZwerchfell verkrampfen lässtZwerchfell verkrampfen lässt
und damit zu Seitenstechenund damit zu Seitenstechenund damit zu Seitenstechenund damit zu Seitenstechen
führt, hält auch Bubeck fürführt, hält auch Bubeck fürführt, hält auch Bubeck fürführt, hält auch Bubeck für
einleuchtend. einleuchtend. einleuchtend. einleuchtend. 

Die Zwerchhypothese wür-Die Zwerchhypothese wür-Die Zwerchhypothese wür-Die Zwerchhypothese wür-
de laut Braumann auch erklä-de laut Braumann auch erklä-de laut Braumann auch erklä-de laut Braumann auch erklä-
ren, warum geübte Sporttrei-ren, warum geübte Sporttrei-ren, warum geübte Sporttrei-ren, warum geübte Sporttrei-
bende eher seltener Seitenste-bende eher seltener Seitenste-bende eher seltener Seitenste-bende eher seltener Seitenste-
chen bekommen. „Weil sie ge-chen bekommen. „Weil sie ge-chen bekommen. „Weil sie ge-chen bekommen. „Weil sie ge-
lernt haben, während der Be-lernt haben, während der Be-lernt haben, während der Be-lernt haben, während der Be-
lastung zu sprechen.“ Spre-lastung zu sprechen.“ Spre-lastung zu sprechen.“ Spre-lastung zu sprechen.“ Spre-
chen sei zum größten Teil auchchen sei zum größten Teil auchchen sei zum größten Teil auchchen sei zum größten Teil auch
eine Zwerchfellkontraktion.eine Zwerchfellkontraktion.eine Zwerchfellkontraktion.eine Zwerchfellkontraktion.
„Wenn man bei einer körperli-„Wenn man bei einer körperli-„Wenn man bei einer körperli-„Wenn man bei einer körperli-
chen Belastung spricht undchen Belastung spricht undchen Belastung spricht undchen Belastung spricht und
das nicht gewohnt ist, danndas nicht gewohnt ist, danndas nicht gewohnt ist, danndas nicht gewohnt ist, dann
kommt es relativ schnell zu ei-kommt es relativ schnell zu ei-kommt es relativ schnell zu ei-kommt es relativ schnell zu ei-
ner lokalen Verkrampfung desner lokalen Verkrampfung desner lokalen Verkrampfung desner lokalen Verkrampfung des
Zwerchfells.“ Völker dagegenZwerchfells.“ Völker dagegenZwerchfells.“ Völker dagegenZwerchfells.“ Völker dagegen
hält das für sehr unwahr-hält das für sehr unwahr-hält das für sehr unwahr-hält das für sehr unwahr-
scheinlich, weil das Zwerchfellscheinlich, weil das Zwerchfellscheinlich, weil das Zwerchfellscheinlich, weil das Zwerchfell
einer der am besten trainier-einer der am besten trainier-einer der am besten trainier-einer der am besten trainier-
ten Muskeln des Körpers sei. ten Muskeln des Körpers sei. ten Muskeln des Körpers sei. ten Muskeln des Körpers sei. 

Auch die Veranlagung spieltAuch die Veranlagung spieltAuch die Veranlagung spieltAuch die Veranlagung spielt
eine Rolle. „Es gibt eine Son-eine Rolle. „Es gibt eine Son-eine Rolle. „Es gibt eine Son-eine Rolle. „Es gibt eine Son-
derform des Seitenstechens,derform des Seitenstechens,derform des Seitenstechens,derform des Seitenstechens,
die ab und zu auch im Leis-die ab und zu auch im Leis-die ab und zu auch im Leis-die ab und zu auch im Leis-
tungssport auftritt“, erklärttungssport auftritt“, erklärttungssport auftritt“, erklärttungssport auftritt“, erklärt
Völker. Betroffen seien Men-Völker. Betroffen seien Men-Völker. Betroffen seien Men-Völker. Betroffen seien Men-
schen, die oft Blähungen ha-schen, die oft Blähungen ha-schen, die oft Blähungen ha-schen, die oft Blähungen ha-
ben. So könnten bei der Belas-ben. So könnten bei der Belas-ben. So könnten bei der Belas-ben. So könnten bei der Belas-
tung kleine Gasblasen imtung kleine Gasblasen imtung kleine Gasblasen imtung kleine Gasblasen im
Darm zu größeren verschmel-Darm zu größeren verschmel-Darm zu größeren verschmel-Darm zu größeren verschmel-
zen, die zu Schmerzen führenzen, die zu Schmerzen führenzen, die zu Schmerzen führenzen, die zu Schmerzen führen
– ein Phänomen, mit dem– ein Phänomen, mit dem– ein Phänomen, mit dem– ein Phänomen, mit dem
selbst der populäre deutscheselbst der populäre deutscheselbst der populäre deutscheselbst der populäre deutsche
Mittelstreckenläufer HaraldMittelstreckenläufer HaraldMittelstreckenläufer HaraldMittelstreckenläufer Harald
Norpoth oft zu kämpfen hatte,Norpoth oft zu kämpfen hatte,Norpoth oft zu kämpfen hatte,Norpoth oft zu kämpfen hatte,
der in den 60er Jahren zahlrei-der in den 60er Jahren zahlrei-der in den 60er Jahren zahlrei-der in den 60er Jahren zahlrei-
che Rekorde aufstellte. che Rekorde aufstellte. che Rekorde aufstellte. che Rekorde aufstellte. 

Auch wenn SeitenstechenAuch wenn SeitenstechenAuch wenn SeitenstechenAuch wenn Seitenstechen
bei allen Ausdauersportartenbei allen Ausdauersportartenbei allen Ausdauersportartenbei allen Ausdauersportarten
auftreten kann, sind den Ex-auftreten kann, sind den Ex-auftreten kann, sind den Ex-auftreten kann, sind den Ex-

perten zufolge am häufigstenperten zufolge am häufigstenperten zufolge am häufigstenperten zufolge am häufigsten
Läufer betroffen. Warum, istLäufer betroffen. Warum, istLäufer betroffen. Warum, istLäufer betroffen. Warum, ist
auch hier nicht geklärt. Esauch hier nicht geklärt. Esauch hier nicht geklärt. Esauch hier nicht geklärt. Es
könne etwa daran liegen, dasskönne etwa daran liegen, dasskönne etwa daran liegen, dasskönne etwa daran liegen, dass
durch die Erschütterungendurch die Erschütterungendurch die Erschütterungendurch die Erschütterungen
Darmgase nach oben wan-Darmgase nach oben wan-Darmgase nach oben wan-Darmgase nach oben wan-
dern, sagt Braumann. Völkerdern, sagt Braumann. Völkerdern, sagt Braumann. Völkerdern, sagt Braumann. Völker
führt mechanische Belastun-führt mechanische Belastun-führt mechanische Belastun-führt mechanische Belastun-
gen an, „die die Organe durch-gen an, „die die Organe durch-gen an, „die die Organe durch-gen an, „die die Organe durch-
einanderrütteln“. einanderrütteln“. einanderrütteln“. einanderrütteln“. 

Damit es gar nicht erst zuDamit es gar nicht erst zuDamit es gar nicht erst zuDamit es gar nicht erst zu
Seitenstechen kommt, ratenSeitenstechen kommt, ratenSeitenstechen kommt, ratenSeitenstechen kommt, raten
alle Experten, zwei bis dreialle Experten, zwei bis dreialle Experten, zwei bis dreialle Experten, zwei bis drei
Stunden vor der Belastung kei-Stunden vor der Belastung kei-Stunden vor der Belastung kei-Stunden vor der Belastung kei-
ne üppigen Mahlzeiten einzu-ne üppigen Mahlzeiten einzu-ne üppigen Mahlzeiten einzu-ne üppigen Mahlzeiten einzu-
nehmen. „Kleine, leicht ver-nehmen. „Kleine, leicht ver-nehmen. „Kleine, leicht ver-nehmen. „Kleine, leicht ver-
dauliche Sachen wie eine Ba-dauliche Sachen wie eine Ba-dauliche Sachen wie eine Ba-dauliche Sachen wie eine Ba-
nane gehen aber auch nochnane gehen aber auch nochnane gehen aber auch nochnane gehen aber auch noch
später“, sagt Völker. „Der Ma-später“, sagt Völker. „Der Ma-später“, sagt Völker. „Der Ma-später“, sagt Völker. „Der Ma-
gen sollte weder zu voll nochgen sollte weder zu voll nochgen sollte weder zu voll nochgen sollte weder zu voll noch

zu leer sein.“ Gerade auf blä-zu leer sein.“ Gerade auf blä-zu leer sein.“ Gerade auf blä-zu leer sein.“ Gerade auf blä-
hende Nahrungsmittel wiehende Nahrungsmittel wiehende Nahrungsmittel wiehende Nahrungsmittel wie
Hülsenfrüchte sollte man aberHülsenfrüchte sollte man aberHülsenfrüchte sollte man aberHülsenfrüchte sollte man aber
im Vorfeld verzichten. Zudemim Vorfeld verzichten. Zudemim Vorfeld verzichten. Zudemim Vorfeld verzichten. Zudem
rät Bubeck, während der Be-rät Bubeck, während der Be-rät Bubeck, während der Be-rät Bubeck, während der Be-
lastung nur wenig Flüssigkeitlastung nur wenig Flüssigkeitlastung nur wenig Flüssigkeitlastung nur wenig Flüssigkeit
aufzunehmen und kohlensäu-aufzunehmen und kohlensäu-aufzunehmen und kohlensäu-aufzunehmen und kohlensäu-
rehaltige Getränke zu meiden.rehaltige Getränke zu meiden.rehaltige Getränke zu meiden.rehaltige Getränke zu meiden.

Ebenfalls wichtig: „Aus eige-Ebenfalls wichtig: „Aus eige-Ebenfalls wichtig: „Aus eige-Ebenfalls wichtig: „Aus eige-
ner Erfahrung kann ich sagen,ner Erfahrung kann ich sagen,ner Erfahrung kann ich sagen,ner Erfahrung kann ich sagen,
dass Personen, die pulsgesteu-dass Personen, die pulsgesteu-dass Personen, die pulsgesteu-dass Personen, die pulsgesteu-
ert und langsam steigernd dieert und langsam steigernd dieert und langsam steigernd dieert und langsam steigernd die
Belastung durchführen, weni-Belastung durchführen, weni-Belastung durchführen, weni-Belastung durchführen, weni-
ger von Seitenstechen betrof-ger von Seitenstechen betrof-ger von Seitenstechen betrof-ger von Seitenstechen betrof-
fen sind“, erläutert Bubeck.fen sind“, erläutert Bubeck.fen sind“, erläutert Bubeck.fen sind“, erläutert Bubeck.
Seitenstechen könne zwarSeitenstechen könne zwarSeitenstechen könne zwarSeitenstechen könne zwar
auch Trainierte treffen, aberauch Trainierte treffen, aberauch Trainierte treffen, aberauch Trainierte treffen, aber
die machen oft nicht den Feh-die machen oft nicht den Feh-die machen oft nicht den Feh-die machen oft nicht den Feh-
ler, sich direkt nach dem Essenler, sich direkt nach dem Essenler, sich direkt nach dem Essenler, sich direkt nach dem Essen
zu belasten. zu belasten. zu belasten. zu belasten. 

Obwohl die fiesen SticheObwohl die fiesen SticheObwohl die fiesen SticheObwohl die fiesen Stiche bei allen Ausdauersportarten auftreten können, sind Experten zufolge am häu- bei allen Ausdauersportarten auftreten können, sind Experten zufolge am häu- bei allen Ausdauersportarten auftreten können, sind Experten zufolge am häu- bei allen Ausdauersportarten auftreten können, sind Experten zufolge am häu-
figsten Läufer betroffen. Warum das so ist, ist bislang noch nicht geklärt. (Foto: Imago)figsten Läufer betroffen. Warum das so ist, ist bislang noch nicht geklärt. (Foto: Imago)figsten Läufer betroffen. Warum das so ist, ist bislang noch nicht geklärt. (Foto: Imago)figsten Läufer betroffen. Warum das so ist, ist bislang noch nicht geklärt. (Foto: Imago)

SOFORTMASSNAHMENSOFORTMASSNAHMENSOFORTMASSNAHMENSOFORTMASSNAHMEN

Hat es einen dennoch erwischt,Hat es einen dennoch erwischt,Hat es einen dennoch erwischt,Hat es einen dennoch erwischt,
sollte man am besten eine sollte man am besten eine sollte man am besten eine sollte man am besten eine PausePausePausePause
einlegeneinlegeneinlegeneinlegen oder die  oder die  oder die  oder die Belastung re-Belastung re-Belastung re-Belastung re-
duzieren,duzieren,duzieren,duzieren, bis die Schmerzen vor- bis die Schmerzen vor- bis die Schmerzen vor- bis die Schmerzen vor-
bei sind.bei sind.bei sind.bei sind.

Ein Tipp lautet: ganz Ein Tipp lautet: ganz Ein Tipp lautet: ganz Ein Tipp lautet: ganz tief einat-tief einat-tief einat-tief einat-
men,men,men,men, dabei nicht reden, und un- dabei nicht reden, und un- dabei nicht reden, und un- dabei nicht reden, und un-
bedingt versuchen, aus dembedingt versuchen, aus dembedingt versuchen, aus dembedingt versuchen, aus dem
Bauch und in den Bauch atmen.Bauch und in den Bauch atmen.Bauch und in den Bauch atmen.Bauch und in den Bauch atmen.
So wird die Zwerchfellglocke beiSo wird die Zwerchfellglocke beiSo wird die Zwerchfellglocke beiSo wird die Zwerchfellglocke bei
der Einatmung nach oben ge-der Einatmung nach oben ge-der Einatmung nach oben ge-der Einatmung nach oben ge-
drückt, was zur Entspannungdrückt, was zur Entspannungdrückt, was zur Entspannungdrückt, was zur Entspannung
führt.führt.führt.führt.
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